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Damen Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

TTC Freising-Lerchenfeld II : SV Haiming 
Sonntag, 26.11.2023, 11:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SV Haiming

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TTC Freising-Lerchenfeld II hat der SV Haiming am Sonntag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Damen Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TTC Freising-Lerchenfeld II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 10:27 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Freising-Lerchenfeld II mit 2 Ersatzspielerinnen
antrat. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Dömel / Zhang holten mit einem
3:1 gegen Siegert / Eggl den ersten Punkt für ihr Team. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Schwiebacher / Biberger war für Kirchberger / Eisgruber letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Maria
Kirchberger, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Anita Schwiebacher wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Melanie Dömel hatte derweil gegen Stephanie Siegert
dagegen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Julia Biberger konnte Brigitte
Eisgruber den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Xiaohua Zhang bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Johanna Eggl ab dem
ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Kaum was zu bestellen hatte Maria Kirchberger beim 4:11, 4:11, 8:11 gegen Stephanie Siegert, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. 2:10 (Kirchberger) bzw. 6:4 (Siegert) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Trotz 1:0 Satzführung verlor Melanie Dömel ihr Spiel gegen Anita Schwiebacher letztlich
mit 14:12, 7:11, 6:11, 7:11. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Brigitte Eisgruber in der Partie gegen Johanna Eggl. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Damit hat Eggl nun ein 5:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7.
Nicht so gut lief es für Xiaohua Zhang bei ihrem 0:3 gegen Julia Biberger, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Nach diesem Einzel steht Zhang somit bei einem Sieg und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Biberger ein 5:5 ausweist. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Freising-Lerchenfeld II am 09.12.2023 gegen den
DJK SB Landshut III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2023 gegen den TTC
Freising-Lerchenfeld versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Freising-Lerchenfeld II

Doppel: Dömel / Zhang 1:0, Kirchberger / Eisgruber 0:1 
Einzel: M. Kirchberger 1:1, M. Dömel 0:2, B. Eisgruber 0:2, X. Zhang 0:2 

 SV Haiming
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Doppel: Siegert / Eggl 0:1, Schwiebacher / Biberger 1:0 
Einzel: S. Siegert 2:0, A. Schwiebacher 1:1, J. Eggl 2:0, J. Biberger 2:0


